
 

 

„Reserven und Reserviertheit hat das 
Novus String Quartet nicht nötig. So 
feurig wie es an diese Klassiker geht, 
spielt es schon jetzt ganz vorne mit.“ 

 

NOVUS STRING QUARTET 
JAEYOUNG KIM (VIOLINE), YOUNG-UK KIM (VIOLINE), 

KYUHYUN KIM (VIOLA), WONHAE LEE (VIOLONCELLO)  

Mit diesen Worten schließt die 2019 veröffentlichte Kritik vom kulturradio Radio Berlin 
Brandenburg (RBB) zum dritten Album des Quartetts mit der Lyrischen Suite von Berg und 
Schuberts „Der Tod und das Mädchen“.  

Seit seiner Gründung im Jahr 2007 an der Korea National University of Arts zählt das Novus String 
Quartet zu einer der bedeutendsten Kammermusikensembles in Korea und sorgte in Europa 
erstmals 2012 für Furore, als es beim renommierten ARD Musikwettbewerb den 2. Preis in der 
Kategorie Streichquartett erspielten. Zwei Jahre später krönte sich das Quartett dann mit dem 1. 
Preis beim Mozart Wettbewerb in Salzburg, dessen Juryvorsitz Lukas Hagen vom Hagen Quartett 
hatte. Seither füllt das Quartett die internationalen Konzertsäle und begeistert Publikum und 
Kritiker gleichermaßen.  

2011 verlegte das Quartett seinen Lebensmittelpunkt nach Deutschland und begann sein 
Quartettstudium an der Hochschule für Musik und Theater München bei Prof. Christoph Poppen 
und Prof. Hariolf Schlichtig. Die vier setzten ihr Studium an der Musikhochschule Lübeck bei Prof. 
Heime Müller in 2014/15, ehemaliges Mitglied des Artemis Quartetts, fort. Mentor des Quartets 
war im Jahr 2016 und 2017 das Belcea Quartet, in dessen Belcea Quartet Trust Coaching Scheme 
das Novus String Quartet aufgenommen wurde. 

Im Frühjahr 2016 erschien das Debütalbum – Novus Quartet #1 – beim französischen Label 
Aparté mit Streichquartetten von Webern, Beethoven und dem selten gespielten koreanischen 
Komponisten Isang Yun. Das zweite Album des Quartetts mit dem 1. Streichquartett sowie dem 
Streichsextett „Souvenir de Florence“ von Tschaikowsky erschien im Herbst 2017 gefolgt von der 
Aufnahme von Bergs Lyrischer Suite & Schuberts Streichquartett „Der Tod und das Mädchen“ im 
Frühjahr 2019. Diese wurde im Januar 2019 als sélection album von Le Monde ausgewählt. Ihre 
jüngste Veröffentlichung mit Schostakowitschs Streichquartett Nr. 3 & Nr. 8 beim Label Aparté 
erschien im Frühjahr 2022, bereits im Februar wurde sie im Diapson Magazine mit 5 von 5 
bewertet.  

Im Herbst 2022 wird das Quartett bei der ersten Ausgabe des Erben Music Festivals unter der 
künstlerischen Leitung von Vadim Gluzman gastieren. Zu den europäischen Highlights der Saison 
zählen u.a. ihre Konzerte im Konzerthaus Dortmund, der Alten Oper Frankfurt, der Kölner 
Philharmonie sowie der Tonhalle Zürich. In die Wigmore Hall London kehren die vier Musiker mit 
einem dreiteiligen Konzertzyklus zurück.  
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Wir bitten Sie, diese Biographie unverändert abzudrucken. Auslassungen und Veränderungen 
sind nur nach Rücksprache mit der Agentur gestattet. 
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